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Der Herr streitet für Israel 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Gott ist unser Schild und unser Schutz im Kampf. Er gab seinem Volk Israel durch Mose 
den Befehl, sich nicht zu fürchten und nicht zu verzagen gegen die Feinde (vgl. 5. Mose 
20,3–4). Denn er selbst wird mit ihnen sein. Er verspricht, ihnen im Kampf zu helfen und 
sie vor allen Feinden zu schützen. In diesem Impuls möchte ich anhand der Geschichte 
Amaleks aufzeigen, wie Gott für sein Volk eintritt. 
 
 
1. Gott ist der Feldherr und Beschützer Israels 
 

... und zu ihnen sprechen: Israel, höre zu! Ihr zieht heute in den Kampf gegen 
eure Feinde. Euer Herz verzage nicht, fürchtet euch nicht und erschreckt nicht und 
lasst euch nicht grauen vor ihnen; denn der HERR, euer Gott, geht mit euch, dass 
er für euch streite mit euren Feinden, um euch zu helfen.  
(5. Mose 20,3-4) 
 
Fürchtet euch nicht vor ihnen; denn der HERR, euer Gott, streitet für euch.  
(5. Mose 3,22) 
 
Ein Einziger von euch jagt tausend; denn der HERR, euer Gott, streitet für euch, 
wie er euch zugesagt hat. 
(Josua 23,10) 
 
 Der Kampf gegen die Hamas = der Kampf gegen den Geist Amaleks. 

(Die Hamas entstand aus der Muslimbruderschaft in Ägypten.) 
 
Denn wir haben nicht mit Fleisch und Blut zu kämpfen, sondern mit Mächtigen und 
Gewaltigen, mit den Herren der Welt, die über diese Finsternis herrschen, mit den 
bösen Geistern unter dem Himmel.  
(Epheser 6,12) 

 
 
2. Die Amalekiter gelten als Erzfeinde Israels. Sie stammen von Amalek ab, 

einem Nachkommen Esaus (vgl. 1. Mose 36,12). 
 
Da kam Amalek und kämpfte gegen Israel in Refidim („Ruhestätte“).  
(2. Mose 17,8ff.) 
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 Israel suchte keinen Krieg, sondern Ruhe nach dem Durchzug durch das Rote 
Meer. 

 Dennoch griff Amalek das Volk an. 
 Die Amalekiter kamen von hinten und führten Krieg gegen sie. 
 Die Amalekiter wurden zum Symbol des Bösen, ein kriegerisches Volk und 

Erzfeinde Israels. 
 
Und Josua tat, wie Mose ihm sagte, und kämpfte gegen Amalek. Mose aber und 
Aaron und Hur gingen auf die Höhe des Hügels. Und wenn Mose seine Hand 
emporhielt, siegte Israel; wenn er aber seine Hand sinken ließ, siegte Amalek. Aber 
Mose wurden die Hände schwer; darum nahmen sie einen Stein und legten ihn hin, 
dass er sich daraufsetzte. Aaron aber und Hur stützten ihm die Hände, auf jeder 
Seite einer. So blieben seine Hände erhoben, bis die Sonne unterging. Und Josua 
überwältigte Amalek und sein Volk durch des Schwertes Schärfe. Und der HERR 
sprach zu Mose: Schreibe dies zum Gedächtnis in ein Buch und präge es Josua ein; 
denn ich will die Erinnerung an Amalek unter dem Himmel austilgen. Und Mose 
baute einen Altar und nannte ihn: Der HERR mein Feldzeichen. Und er sprach: Die 
Hand an den Thron des HERRN! Der HERR führt Krieg gegen Amalek von Kind zu 
Kindeskind. 
(2. Mose 17,10-16) 
 
 Die Hand Gottes steht für seine Macht und seine Kontrolle über alles. 

 
 
3. Der Herr führt von Generation zu Generation Krieg gegen Amalek. 
 

Er sagte: Fürwahr, die Hand ist am Thron Jahwehs: Krieg hat der HERR mit Amalek 
von Generation zu Generation!  
(2. Mose 17,16; ELB) 
 
Er sagte: »Schwört dem HERRN treue Gefolgschaft: Durch alle Generationen wird 
der HERR gegen die Amalekiter Krieg führen!«  
(2. Mose 17,16; NGÜ) 

 
 
4. Mose hielt den Stab Gottes in der Hand, während Israel gegen die Amalekiter 

kämpfte. 
 

Da sprach Mose zu Josua: Erwähle uns Männer, zieh aus und kämpfe gegen 
Amalek. Morgen will ich oben auf dem Hügel stehen mit dem Stab Gottes in meiner 
Hand. 
(2. Mose 17,9) 

 
 Solange Mose den Stab hochhielt, siegte Israel. 

 
Und Mose baute einen Altar und nannte ihn: Der HERR mein Feldzeichen. 
(2. Mose 17,15) 
 
 Mose rief: „Der Herr ist mein Banner“, das Feldzeichen im Krieg. 
 Solange Aaron und Hur die Hände Moses hochhielten, siegte Israel. 
 Das Feldzeichen – Israel siegt (vgl. 5. Mose 7,6-8). 
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5. Wer hebt heute die Hände auf zum Sieg? Wir, die Gemeinde Gottes! 
 

Und Jesus trat herzu, redete mit ihnen und sprach: Mir ist gegeben alle Gewalt im 
Himmel und auf Erden. Darum gehet hin und lehret alle Völker: Taufet sie auf den 
Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes und lehret sie halten 
alles, was ich euch befohlen habe. Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der 
Welt Ende.  
(Matthäus 28,18-20) 
 
Und wenn Mose seine Hand emporhielt, siegte Israel; wenn er aber seine Hand 
sinken ließ, siegte Amalek. Aber Mose wurden die Hände schwer; darum nahmen 
sie einen Stein und legten ihn hin, dass er sich daraufsetzte. Aaron aber und Hur 
stützten ihm die Hände, auf jeder Seite einer. So blieben seine Hände erhoben, bis 
die Sonne unterging.  
(2. Mose 17,11-12) 

 
Ich ermutige euch, den Blick nicht auf die Größe des Feindes, sondern auf die Größe 
Gottes zu richten, der gestern, heute und in Ewigkeit derselbe ist. 
 
Euer 
Brian Williamson 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle Bibelzitate wurden, wenn nicht anders angegeben, der Lutherbibel 2017 entnommen. 
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